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Gäste in Kostümen und Uniformen: Umzug 
für Partnerschafts-Fest im Gespräch 
SPD: Montbeliard-fubiläum stärker herausstreichen- OB: Kongress strahlt aus 

(map)- Was wird im Jahr der 
Städtepartnerschaften so alles 
passieren? Die Stadtverwaltung 
gab Im Schul- und Kulturaus­
schuss des Gemeinderats die 
Antwort. 

Zwei Großereignisse werden die 
Jubiläums-Feierlichkeiten in Lud­
wigsburg prägen. Vom 22. bis 25. 
Juni wird mit allen vier Partnerstäd­
ten gefeiert, im Mittelpunkt steht 
dabei das Marktplatzfest Und vom 
14. bis 16. September wird im Fo­
rum ein Deutsch-Französischer 
Kongress abgehalten. 

Zudem soll die Stadtgründungs­
feier (12. Mai) im Zeichen der Part­
nerschaften stehen. Man wolle ei­
nen Festredner mit großem Namen 
verpflichten, sagt der Oberbürger­
meister. 

Auch der Deutsch-Französische 

Kongress werde hochkarätig besetzt 
sein, mit politischen Spitzen aus 
beiden Ländern und aus der EU, so 
die Erwartung auf dem Rathaus. 

Diesen Kongress hielt der Ober­
bürgermeister im Ausschuss der 
SPD entgegen, als diese bemängel­
te, das Programm im Partner­
schaftsjahr sei nicht dazu geeignet, 
das besondere Jubiläum mit Mont­
beliard (50 Jahre, erste deutsch­
französische Partnerschaft) gebüh­
rend herauszustreichen. 

Aufgreifen will Dr. Eichert den 
Vorschlag von SPD-Stadträtin Mo­
nika Bergan, beim Marktplatzfest 
die aus den Partnerstädten auftre­
tenden Gruppen mit Na!=hdruck so 
zu präsentieren, dass sie im großen 
Festgetümmel nicht untergehen. 
Die Idee: Ein Umzug vom Bahnhof 
bis zum Marktplatz, der ein buntes 
Bild bieten würde, weil die Gäste-

gruppen zum Teil in historischen 
Kostümen und Uniformen auftre­
ten werden. Um die Sache rund zu 
machen, müssten freilich auch ein 
paar Ludwigsburger Gruppen mit­
marschieren. Kulturamtsleiter Dr. 
Wulf will jetzt abklären, ob dies zu 
erwarten ist. , 

In Montbeliard wird das Jubiläum 
vom 16. bis 18. Juni gefeiert. Caer­
philly begeht das 40-jährige Beste­
hen d~r Partnerschaft mit Ludwigs­
burg auf seinem Stadtfest "The Big 
Cheese" am 29. und 30. Juli. Die 
Verbindung zu Jevpatorija wurde 
vor zehn Jahren geknüpft , was auf 
der Krim an Ostern gefeiert wird. 
Eine 135-köpfige Delegation aus 
Ludwigsburg wird dabei sein. 
Künstler aus beiden Städte wollen 
den Messias szenisch aufführen. 
Ein Vorhaben, das die Wüstemat­
Stiftung mit 40 000 Mark fördert. 
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